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DATEN UND PROGNOSEN

Timo Wollmershäuser

Investitionsaussichten deutlich  
aufgehellt

Die deutschen Unternehmen wollen in diesem Jahr 
deutlich mehr investieren als im Jahr 2020. Dies ist 
das Ergebnis einer Auswertung der ifo Konjunkturum-
fragen vom Mai 2021. 

Im Verarbeitenden Gewerbe sind die Investitions-
erwartungen am kräftigsten gestiegen. Aber auch im 
Handel und bei den Dienstleistern sind die Unterneh-
mer deutlich optimistischer geworden. Im vergange-
nen Jahr gab die Mehrheit der Unternehmen bei den 
Befragungen sowohl im Mai als auch November an, 
ihre Investitionsausgaben im Jahr 2020 im Vergleich 
zum Vorjahr senken zu wollen. 

Die halbjährlich erhobenen Investitionserwar-
tungen der ifo Konjunkturumfragen weisen einen 
hohen Gleichlauf mit der Vorjahresveränderungsrate 
der Unternehmensinvestitionen auf und liefern da-
her wichtige Informationen für ihre Prognose (vgl. 
Wollmershäuser 2018; 2020). Nachdem die Unterneh-
mensinvestitionen im vergangenen Jahr noch um jah-
resdurchschnittlich knapp 8% zurückgegangen sind, 
ist in diesem Jahr mit einer deutlichen Erholung zu 
rechnen. In der ifo Konjunkturprognose Sommer 2021 
wurde eine Zunahme von etwa 6% veranschlagt (vgl. 
Wollmershäuser et al. 2021), die weitgehend im Ein-
klang mit dem Anstieg der ifo Investitionserwartungen 
steht. Demnach dürften die Unternehmen preisberei-
nigt 23 Mrd. Euro mehr für Ausrüstungen (Maschinen, 
Geräte, Fahrzeuge), gewerbliche Bauten und sonstige 
Anlagen (Forschung, Entwicklung, Software und Da-
tenbanken) ausgeben.
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ᵃ Erwartungen für das laufende Jahr aus den Befragungen im Frühjahr und Herbst.
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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ᵃ Erwartungen für das laufende Jahr aus den Befragungen im Frühjahr und Herbst.
Quelle: Statistisches Bundesamt; ifo Konjunkturumfragen; Investitionen 2021: Prognose des ifo Instituts. © ifo Institut
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